
Beschl.-Nr: 1 
STADT LANDSHUT 

Auszug 
aus der Sitzungs-Niederschrift 

' 

des Senats für Messen, Märkte und Dulten vom 24.01 .2023 

Die Behandlung des Tagesordnungspunktes war öffentlich. 

Referentin : Rechtsdirektorin Dr. Kristina Neumaier 

Betreff: Standortfrage Christkindlmarkt und Landshuter Christkindlmarkt an zwei 
Standorten; 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen sowie der Frauen Stadträtinnen 
Dagmar Kaindl, Elke März-Granda, Gertraud Rößl und Kirstin Sauter sowie 
der Herren Stadträte Bernd Friedrich, Maximilian ·Götzer, Norbert Hoffmann, 
Prof. Dr. Thomas Küffner, Dr. Stefan Müller-Kroehling, Helmut Radlmeier, 
Lothar Reichwein, Ludwig Schnur, Rudolf Schnur, Christian Steer und Hans­
Peter Summer vom 21.04.2022, Nr. 376; 2. Lesung gemäß des Beschlusses 
Nr. 4 des Senats für Messen, Märkte und Dulten vom 22.07.2022 
- Antrag der Frauen Stadträtinnen Kirstin Sauter und Patricia Steinberger 
vom 02.12.2022, Nr. 455 
- Vorlage der Verwaltung 

1. Der Senat für Messen, Märkte und Dulten beschließt, den Standort des Landshuter 
Christkindlmarktes vom Vorplatz von St. Jodok (Stadtteil Freyung) dauerhaft auf deh 
Bereich der Ringelstecherwiese zu verlegen. 
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2. Der Senat für Messen, Märkte und Dulten beauftragt die Verwaltung, ein Alternativ­
konzept zur Durchführung des Christkindlmarktes am alleinigen Standort Ringelstecher­
wiese unter Einbeziehung der Standorte Alt- und Neustadt bzw. Freyung zu prüfen. 
Geprüft werden soll , ob die Durchführung eines zweiten weihnachtlichen Marktes, 
welcher einen Kontrast bzw. ein sinnvoll ergänzendes Angebot zum Christkindlmarkt 
bieten soll , in der Adventszeit grundsätzlich möglich ist und hierüber in einer der 
nächsten Sitzungen zu berichten, damit ggf. eine entsprechende Ausschreibung durch 
die Stadt Landshut erfolgen kann. 

Landshut, den 24.01.2023 
STADT LANDSHUT 

11 : 0 


